
für Levi ! 



17.07.22                                      
  
Ein zauberhafter Tag wie in einem magischen Märchen..... 
 
 
 
 
Früh morgens an der Küste von Thessaloniki 
spiegelte der Vollmond im Meer….. 

 
 

 

 
 
…..dazu ein passendes Kunstwerk in Form 
eines Mondes im Wasser, das so golden 
angestrahlt wird, das uns zum Träumen 
einlud.  
 

 
Heute hätte uns ein Sieg gegen Gegner „Polen“ einer Medaille näher bringen 
können. Der Strategieplan war klar, Brett 3 und Brett 4 hatten die Ehre für die 
Mannschaft zu siegen, da sie die höheren Elo-Zahlen als ihre Gegner hatten.  
 
 
 
 
 
Für  Brett 1 und Levi an Brett 2 wäre 
daher ein Remise völlig ausreichend 
gewesen, also jeder bräuchte nur einen 
halben Punkt von möglichen 2 Punkten 
holen. 
 

 



Ein Tag wie im magischen Märchen? Es wurde eine magische Begegnung. Die 
Partien an Brett 3 und 4 waren wie verhext. Waren sie mit den 3 Flüchen Wärme, 
Erschöpfung und Pech verflucht? Diesen konnten beide nicht standhalten und 
unterlagen den punktschwächeren Gegnern. 
 
Überraschend sollten nun die Spieler an Brett 1 und 2 Stroh zu Gold spinnen, wach 
geküsst werden und das Königreich retten. Brett 2 spielte dabei wenig märchenhaft, 
aber es glich eher einem Krimi, bei dem komplett unklar war, wer der Täter ist. Am 
Ende zwang der polnische Spieler Levi mit einem Dauerschach ins Remise und 
beerdigte damit alle Träume der Deutschen U12 Nationalmannschaft. Der Glanzsieg 
an Brett 1 erschien daraufhin nur noch wie ein Trost-Goldtaler. Die Partie endet  mit 
2,5 zu 1,5 Punkten für Polen. 
 
Am Abend schienen alle allerdings wieder aus dem Dornröschenschlaf erwacht zu 
sein. Es wurde gerechnet und spekuliert, was am nächsten Morgen eventuell in 
welcher Konstellation noch möglich sein könnte. Der nächste Tag begann…… 
  
 
 
18.7.22 
  
Statt der vermuteten Mannschaft aus Rumänien erwartete uns zum zweiten Mal ein 
Team aus dem Gastland Griechenland, der zweiten Mannschaft „Galaxis“. 
 
Mit einem traumhaften 4:0 Sieg endete die erste Europameisterschaft für Levi und 
seine Mannschaft mit einem hervorragenden 4. Platz. 
 
Als die Nationalhymnen der Siegerteams aus den Lautsprechern ertönten, weckte 
dies schon Sehnsüchte und Träume. Wie gerne wäre man jetzt auch da auf dem 
Treppchen gelandet. Aber andererseits, wer kann schon von sich behaupten mit 12 
Jahren bei einer Europameisterschaft den 4. Platz erreicht zu haben?   
 
 

„Ein Gewinner ist auch nur ein Verlierer, der es noch einmal versucht hat“ 
(a winner is just a loser, that tried one more time(Cole-Karnes)) 

 
  

 



 

 
 
 
 
 
Danach wurden noch die Brett-Besten 
geehrt, in unserem Team sind das 
Hussain Besou und Levi. Für Levi gab es 
die Bronzemedaille; als Drittbester an 
Brett 2. Levi hat, ebenso wie die Träger 
der Gold- und Silbermedaille, 5,5 aus 7 
Punkten.  
Herzlichen Glückwunsch Levi! 
 

 
Mit einem langen Abend im Freizeitraum endete die Mannschafts-
Europameisterschaft 2022.  
 
 
 
 
Wir bedanken uns bei Bundesnachwuchstrainer 
Bernd Vökler für die interessante aufregende Woche 
hier in Thessaloniki. 
 

 
 
Für einige Spieler ging es am folgenden Tag zurück nach Hause, alle anderen 
erholten sich oder widmeten ihre freie Zeit der Vorbereitung (beste Grüße an 
Wolfgang an dieser Stelle ) für die Rapid- und Blitz-EM 2022, die auch hier in 
Thessaloniki im Anschluss stattfindet.  
Ich werde berichten.                                                                                Yvonne Malinowsky 

 

 


